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Wahlen vom 17. November 2019

Am Sonntag, 17. November 2019 findet folgende Wahl statt:

- Ständeratswahlen, 2. Wahlgang

Abgabe der Stimmzettel (Urnenöffnung)

Sonntag: Gemeindekanzlei  9.30 – 10.30 Uhr

Den unterschriebenen Stimmrechtsausweise bitte mitnehmen, dieser gilt als 
Ausweis der Stimmberechtigung. Die Stimmabgabe erfolgt durch die Benützung der 
am Abstimmungstag und Vortagen aufgestellten Urne. Die vorzeitige Stimmabgabe ist ab 
Erhalt der Unterlagen möglich. Die briefliche Stimmabgabe ist ab Erhalt des 
Abstimmungsmaterials möglich; bitte beachten Sie die entsprechenden Weisungen auf 
der Rückseite des Stimmrechtsausweises. Die briefliche Stimmabgabe hat so zu erfolgen, 
dass die Rücksendung der erforderlichen Unterlagen spätestens bis zur Schliessung der 
Wahllokale auf der Gemeindekanzlei eintrifft. Der Stimmrechtsausweis ist in jedem Fall 
persönlich zu unterschreiben, damit die Stimmabgabe gültig ist.

Allfällig fehlendes Stimmmaterial ist bis spätestens 15.November 2019 auf der 
Gemeindekanzlei zu beziehen.



Ergebnisse Wahlen vom 20. Oktober 2019 
 
Das Wahlergebnis der Gemeinde Regensberg lautet wie folgt: 
 
Nationalrat: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ständerat: 
 
 
 
 
 
 



 

GEMEINDERAT REGENSBERG 
 
 
 

Informationen des Gemeinderates 
 

 
Mitteilung Parkhaus Schneggi - Nächste Schritte 
 
Die Gemeinde Regensberg hat zu wenig Parkplätze für Bewohner, Besucher und 
Beschäftigte. Mit grossen Bemühungen wurde versucht, dieses Problem zu lösen. Mit 
dem im Mai 2019 erfolgten Felssturz auf dem Parkplatz manifestierte sich nun die 
Dringlichkeit einer baldigen Lösungsfindung.  
 
In der Zwischenzeit liegt der kantonale Vorentscheid vor, wonach ein Parkhaus an 
dieser Lage zum Schutz des Städtchens den ordentlichen Waldabstand unterschreiten 
darf. Somit konnten die weiteren Schritte vorangetrieben werden. Nebst dem Lösen des 
Parkplatzproblems, müssen auch weiteren Anforderungen Rechnung getragen werden 
(gute Einfügung des Objekts, Ortsbildschutz, Landschaftsschutz, Wald, Emissionen 
etc.). Um diese komplexe Aufgabe bewältigen zu können, wurde sowohl eine 
Begleitgruppe aus Anwohnern, Gewerbetreibenden, Kirche, Schule und Stiftung 
eingesetzt als auch die weiteren Schritte zur Felssicherung und Realisierung eines 
Parkhauses geprüft. Aufgrund der aktuellen Situation hat der Gemeinderat am 
16. September 2019 entschieden, dem lokalen Architekturbüro L3P den Auftrag zur 
Erarbeitung und Umsetzung des Bauprojektes "Parkhaus Schneggi" zu erteilen. Die 
Vergabe wurde im Anschluss auf simap.ch ordentlich veröffentlicht und ist seit Ablauf 
der Rechtsmittelfrist rechtskräftig. 
 
Der Standort für das Parkhaus auf dem bestehenden Parkplatz Schneggi wurde mittels 
einer Standortevaluation ermittelt. Die Lage in der Waldabstandslinie, Integration der 
bestehenden Entsorgungsstelle und des Werkgebäudes und insbesondere die erhöhte 
Anforderung an die Einordnung ins Ortsbild der Gemeinde Regensberg, stellt hohe 
technische und gestalterische Anforderungen an ein Architektenbüro. Die 
Zuschlagserteilung an die L3P Architekten erfolgt somit unter anderem, weil diese mit 
den örtlichen Gegebenheiten und der vorhandenen Problematik sehr gut vertraut sind. 
Auch hat dieses Architekturbüro bereits mit zwei Machbarkeitsstudien einiges an 
Vorarbeit geleistet und sich somit bereits eingehend mit dem Vorhaben beschäftigt. 
 
Das Architekturbüro hat sich am 29.10.19 mit der Begleitgruppe getroffen und die 
Wünsche und Hinweise aufgenommen. In Rücksprache mit den Geologen von Geotest 
wird L3P ein neues Bauprojekt innerhalb der bereits im baurechtlichen Vorentscheid 
definierten Möglichkeiten und den in der Begleitgruppe erarbeiteten Bedürfnissen 
ausarbeiten. Das neue Bauprojekt berücksichtigt die skizzierten Anforderungen 
bestmöglich und wird den Regensbergerinnen und Regensberger im Verlauf des 
1. Halbjahres 2020 im Detail vorgestellt. Danach wird das Projekt in einer 
Urnenabstimmung der Bevölkerung zur Annahme empfohlen. Über den konkreten 
Zeitplan informiert der Gemeinderat zu einem späteren Zeitpunkt. 
 
Mit dem geplanten Parkhaus können die aktuellen Probleme (Parkplatzmangel, 
Hangsicherung) gelöst werden. Weiter steht für den Gemeinderat fest, dass das 
Parkhaus nur erstellt wird, wenn dadurch keine Steuergelder benötigt bzw. wertvolle 
Einnahmen für die Gemeinde erwirtschaftet werden können. Zudem müssen aus Sicht 
des Gemeinderats mit dem Neubau die «hindernisfreie Zugänglichkeit» mit dem 
Rollstuhl zum Schulhaus sichergestellt, eine nachhaltige Bewirtschaftung sowie eine 
ökologische Aufwertung sichergestellt werden.  
 



 

Regensberg App 
 
Am Zukunftsworkshop vom 24. März 2019 der Gemeinde Regensberg wurde der 
Wunsch nach einer sozialen Plattform für die Regensberg Einwohnerinnen und 
Einwohner abgeholt. Im Anschluss wurden verschiedene Lösungen evaluiert 
(Crossiety, 2324.ch, Threema-Work, Beekeeper) und mit dem Zürcher Datenschutz die 
Rahmenbedingungen diskutiert. 
 
Aufgrund der Evaluation und den Abklärungen haben in den letzten Monaten einzelne 
Regensberginnen und Regensbergern die Lösung der Schweizer Firma «Beekeeper» 
getestet. Die Kommunikationsplattform bietet Zugang auf iOS-/Android-Geräte und über 
den Webbrowser. Auf der Plattform können sowohl «News-Streams» (fixe Kanäle) 
eingerichtet als auch temporäre, selber erstellte Gruppen und natürlich 1:1-Chats 
geführt werden. Den Daten und der Persönlichkeit wird bei Beekeeper bereits heute 
grösstmöglicher Schutz gewährt. Die persönliche Registration (On-Boarding) kann 
beispielsweise ohne Bekanntgabe von Email-Adresse oder Mobiltelefon-Nummer 
erfolgen. Beekeeper, als bereits etablierte und erfahrene Firma mit einem grossen 
nationalen wie auch internationalen Kundenstamm überzeugt sowohl mit den 
Funktionalitäten als auch im Bereich Privacy/Datenschutz. Interne Prozesse als auch 
die verwendeten Technologien sind ausführlich dokumentiert. Es ist zurzeit die einzige 
Plattform, welche sowohl den Bedürfnissen von Regensberg als auch den kantonalen 
Datenschutzbestimmungen entspricht. Am 21. Oktober 2019 hat der Gemeinderat 
daher entschieden, der Firma Beekeeper den Zuschlag zur Einführung und für den 
Betrieb der Regensberg App zu erteilen. 
 
Die Einwohnerinnen und Einwohner werden bis Anfangs Dezember weitere 
Informationen und die persönlichen Zugangsdaten zur Regensberg App per Briefpost 
erhalten. Eine selbstständige Anmeldung ist ab dann jederzeit möglich. Der 
Gemeinderat bietet gemeinsam mit Beekeeper interessierten Personen zudem die 
Möglichkeit – direkt vor der Gemeindeversammlung am 11. Dezember 2019 – sich 
unterstützt anzumelden, um mit der App vertraut zu werden. Die Einladung zur 
geführten Einrichtung der Regensberg App erfolgt im Schreiben bis anfangs Dezember, 
im Mitteilungsblatt vom Dezember und gleichzeitig auf der Homepage von Regensberg. 
 
 
 
 
Für den Gemeinderat, euer Gemeindepräsident Gregory Turkawka 

 



Adventsfenster Regensberg 2019 

 

 
Liebe Regensbergerinnen und  
Regensberger 
 

Seit einigen Jahren pflegen wir im 
Dezember den Brauch der Advents-
fenster. Wir versuchen, jeden Abend 
ein geschmücktes Fenster anzubie-
ten, wo man bei Suppe oder Brot und 
Käse, (oder etwas anderem) fröhlich 
zusammensitzen kann.  
 

Eine gute Gelegenheit, um miteinan-
der ins Gespräch zu kommen und ei-
nander kennenzulernen. 
 

Wir freuen uns auf Eure Zusagen für 
eine «Stubete» ! 
 

Schön ist es, wenn sich Leute mel-
den, die zum ersten Mal ein Fenster 
anbieten wollen oder in diesem Jahr 
neu nach Regensberg gezogen sind. 
 

 
Wer ein Fenster anbieten möchte, 
melde sich bitte bis am 14. November 
bei: 
 
Adventsfenster Oberburg: 
Patrizia Merki        Tel. 044 854 10 78 
sepa@bluewin.ch 
 
Adventsfenster Unterburg: 
Simone Tharakan Tel. 079 202 98 73 
simone.tharakan@egliundpartner.com 
 
Adventsfenster Hirsmühle: 
Richie Gloor          Tel. 079 424 45 93 
richard.gloor@profidatagroup.com 
 
Bitte wenn möglich mehrere Daten an-
geben – vielen Dank ! 
 

 
Folgende Daten sind vergeben: 
 
So.  01.12. ad-hoc-Chor Höflikeller 
So.  08.12. Kinderweihnacht Kirche 
Mo. 09.12. Gemeinsch.raum (Hinnen) 
Mi.  11.12. Schule nach Gmde.vers. 
Do. 12.12. Stiftung Schloss R’berg 
So.  15.12. Fam. Weber / Gloor 
Fr.   20.12. Sarah Bachmann 
 
 
 
Bitte meldet euch bei uns, ob und ab 
wann / bis wann ihr euer Zuhause öff-
nen möchtet. Man darf auch nur ein 
Fenster schmücken ohne Bewirtung 
oder die Gäste im Freien – z.B. auf 
der Terrasse / im Garten empfangen. 

 

mailto:sepa@bluewin.ch
mailto:simone.tharakan@egliundpartner.com
mailto:richard.gloor@profidatagroup.ciom


EINLADUNG
ABSENDEN 2019

Wann: Samstag, 2. November 2019

17.45 Apéro (offeriert vom Schiessverein)
18.30 Nachtessen (bitte Anmeldung beachten)
20.00 Absenden

anschliessend LOTTO – LOTTO
mit vielen attraktiven Preisen

Wo: Restaurant Kurt, Regensberg

Warum: Wills en gsellige Abig isch und vili schöni
Priise vergä werdet! Au Nöd-Schütze sind willkomme!

Menu 1 Menu 2 Menu 3 (Vegi) 

Kleiner Salat Kleiner Salat Linsensuppe  
Schweinsschnitzel paniert Pouletbrust an Limettensauce Mezeteller         
Pommes frites Nudeln 

CHF 27.50 CHF 27.50 CHF 26.50 

Dessert aus der Vitrine («Es hät das wo’s hät und solang’s hät»)

-------------------- Anmeldung --------------------

Bitte bis spätestens 26. Oktober an: Jannik Schwenk, Frohbergstr. 6, 8162 
Steinmaur, jannik.schwenk@hotmail.ch

Name ..................................................................................................

Menü 1 .................... (Anzahl)

Menü 2 .................... (Anzahl)

Menü 3 .................... (Anzahl)



Unentgeltliche Rechtsauskunft 
 
Ort:   Hans-Haller-Gasse 9 
   8180 Bülach 
 
Tag:    Montag  
 
Zeit:    17:30 - 19:00 Uhr 
 
Datum:  04. + 18. November 2019 
 
 

 

Verkauf Deckäste 
 
Ihre Bestellung nimmt die Gemeindekanzlei bis Montag, 18. November 2019 gerne 
entgegen. 
 
Tel.: 044 853 12 00 
gemeindeverwaltung@regensberg.ch 
 
Der Preis beträgt pro Bund Fr. 15.00. 
 
Die Auslieferung durch die Forstmitarbeiter erfolgt am 
Freitag, 22. November 2019 

 

 
 
 
 

Christbaumverkauf 
 

Der diesjährige Christbaumverkauf findet am  
 

Samstag, 21. Dezember 2019 
von 08.30 - 10.00 Uhr  

 
beim Parkplatz Schneggi statt.  

 

 
 
 
  

 

mailto:gemeindeverwaltung@regensberg.ch


 
 

        Regensberger 

         

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Anmeldungen  
 
Familie Reetz, Im Chratz 2 
 
 
Abmeldungen 
 
Familie Prusak 
 
 
 
Geburtstag 
 
08.11.1925 Arbenz Hermann, 94 Jahre, Hirzelheim 
 
30.11.1920 Meierhofer Walter, 99 Jahre, Staldernstrasse 13 
 
 
 
     Alles Gute! 
 
 



 

           

Regensberg, im Oktober 2019 

 

 

 

 

 

 

 

Hofladen im Gutsbetrieb Loohof 

 

 

 

Liebe Kundinnen, liebe Kunden 

 

Seit gut vier Jahren führen wir auf dem Loohof unseren kleinen Hofladen. Wir wollten damit 
unserer Kundschaft ermöglichen, alles Notwendige für ein Frühstück oder einen einfachen 
Znacht vor Ort einzukaufen. Dazu erweiterten wir unser Sortiment mit andern regionalen Bio-
Produkten. 

 

Leider war der Hofladen in all diesen Jahren defizitär. Wir haben uns nun entschlossen, ab 
Januar 2020 nur noch unsere eigenen Produkte wie Natura Beef, Eier, Most, Beeren, Heu, 
Stroh sowie Geschenkartikel aus unseren Werkstätten in Selbstbedienung anzubieten, 
um so das finanzielle Risiko mit Frischprodukten zu eliminieren. 

 

Die Entscheidung ist uns schwergefallen und wir bedauern sehr, diese Änderungen vorneh-
men zu müssen. Für Ihre Treue bedanken wir uns von Herzen und hoffen,  Sie weiterhin zu 
unseren geschätzten Kundinnen und Kunden zählen zu dürfen. 

 

Mit herzlichen Grüssen 

STIFTUNG SCHLOSS REGENSBERG 

 

Esther Zinniker 

Gesamtleiterin 



WAS TUN IM NOTFALL? 

➢ Erste Hilfe leisten...

➢ Hausarzt anrufen…

➢ Hausarzt nicht erreichbar... rufen Sie uns an!

0800 33 66 55 

Alle unsere Dienstleistungen (Beratung und Vermittlung) sind für Sie 
kostenlos. Bitte beachten Sie, dass telefonische Beratung durch Ärzte in 
Rechnung gestellt werden können. 

Wichtige Telefonnummern 

Hebammendienst 

Ambulante Wochenbettbetreuung, Geburtsvorbereitungskurse: 
Maier Gabriele, Bachserstrasse 13, 8162 Steinmaur Tel: 044 853 34 21 

oder www.hebamme.ch 

Rotkreuz-Fahrdienst 
Doris Senn, Dielsdorf Natel 079 572 86 04 

Montag bis Freitag 8.00 – 11.00 Uhr 

144 

117 

118 

Sanität / 

Notruf Polizei 

Feuerwehr 

Vergiftungen 145 

http://www.hebamme.ch/


 

 

RÄBELIECHTLIUMZUG AM 1. NOVEMBER 2019 
 

 
 
 

 
 

Liebe Eltern, 
der diesjährige Räbeliechtliumzug findet am 

Freitag, 1. November 2019 um 18.00 Uhr statt. 
Treffpunkt ist um 17.45 Uhr beim Schulhaus.  

Anschliessend an den Rundgang freuen wir uns für Kinder einen 
feinen Imbiss bereitzustellen. 

 
Die Räben sind ab Mittwochmittag, 30.10.19 vor dem Schulhaus 

zum Mitnehmen bereit. 
 

Wir freuen uns auf einen gelungenen und gemütlichen Anlass bei 
hoffentlich gutem Wetter! 

 
Barbora & Andreas Greiner 

 
 

 

Rääbeliechtli, Rääbeliechtli wo gahsch hii? 
I die tunkli Nacht, ohni Sterneschy. 

Da mues mys Liechtli sy. 

Rääbeliechtli, Rääbeliechtli wo bisch gsii? 
Dur d Straass duruuf und s Gässli aab 

Gäll, Liechtli, lösch nüd aab. 



  NOVEMBER 2019 

 

 
Räbeliechtliumzug 2019 
 
Liebe Eltern, Freunde und Verwandte 
Liebe Regensbergerinnen  
Liebe Regensberger 
 
Am Freitag, 1. November 2019 
organisiert die Familie Greiner im 
Schulhaus wiederum den 
alljährlichen Räbeliechtliumzug.  
 
Wir danken der Familie Greiner 
herzlich für die Organisation, freuen 
uns auf einen gelungenen Anlass und 
hoffen auf gutes Wetter.  
Freitag, 1. November, Treffpunkt 17.45 Uhr beim Schulhaus 
 
PS Regensberg, die Schulpflege / das Schulteam 
 
 

Agenda 
Donnerstag, 7. November Tag der Pausenmilch, gestiftet von der Fam. Lanz 
Freitag, 8. November  Erzählnacht (alle Stufen) 
Dienstag, 12. November 18.00 Uhr Sprechstunde für Eltern (mit 

Voranmeldung, 24h vorher bei Martin Reusser, 
m.reusser@schule-regensberg.ch) 

Donnerstag, 14. November Zukunftstag Mittelstufe (5. & 6. Klasse) 
Dienstag, 26. November  Adventsbasteln (alle Stufen) 
Donnerstag, 19. Dezember Schulsilvesterabend (alle Stufen) 
Freitag, 20. Dezember  schulfrei, Tagesschule offen mit sep. Anmeldung 
23. Dez. 2019 – 3. Jan. 2020 Weihnachtsferien 
Montag, 6. Januar 2020  1. Schultag 2020 
 
 
Für die Primarschule Regensberg 
Martin Reusser, Präsident 
 



Sekundarschule 
Dielsdorf 

 

 

Schulverwaltung/ 
Schulleitung 
Öffnungszeiten 
22.07.- 09.08.2019 geschlossen 
www.sekdielsdorf.ch 
 
Adresse 
Sekundarschule Dielsdorf 
Schulverwaltung / Schulleitung  
Früeblistrasse 8/Postfach 204 
8157 Dielsdorf 
Tel. 044 854 72 30 /  
Fax 044 854 72 31 
schulverwaltung@sekdielsdorf.ch 

www.sekdielsdorf.ch 
 
Schulleitung 
Anton Kleiber 
Telefon: 044 854 72 32 
anton.kleiber@sekdielsdorf.ch 
 
Schulsozialarbeit 
Jürg Noti 
Telefon: 044 854 72 34 
schulsozialarbeit@sekdielsdorf.ch 
 
Weitere Informationen und Termine 
unter www.sekdielsdorf.ch 

 
 
Klausurtagung 
 
Der Lehrkörper der Sekundarschule Dielsdorf war am 20./21. September für zwei Tage an einer 
intensiven Weiterbildungs- und Arbeitsklausur. Das Bewerten im kompetenzorientierten Unterricht (Lehrplan 
21) und eine Auslegeordnung des aktuellen Konzepts der Lernlandschaften standen auf dem Programm. 
 
Konzeptarbeit 
 
Am ersten Tag wurden verschiedene Elemente des aktuellen Konzepts der Lernlandschaften diskutiert. So 
wurde besprochen, welche Auswirkungen der Lehrplan 21 auf die Lernlandschaften hat. Die 
Zusammenarbeit in den einzelnen Fächern wird in Zukunft einen grösseren Platz einnehmen. Ebenso wird 
die Fachübergreifende Zusammenarbeit intensiver. Der Niveauunterricht wurde genauso besprochen wie die 
beiden anderen Klassengefässe (Mentorklassen, Fachklassen). Verschiedene Themen konnten so nur 
andiskutiert, aber noch nicht in einem Konzept festgelegt werden. 
Der erste Tag legte die Basis für die weitere Arbeit, die nun in der Steuergruppe und den verschiedenen 
Jahrgangsteams im kommenden Jahr weitergeführt werden. 
In ein bis zwei Jahren soll dann das neue Konzept erstellt und eingeführt sein. Uns ist bewusst, dass das ein 
ehrgeiziges Ziel ist, was wir aber erreichen wollen. 
 
Kompetenzorientiertes Beurteilen 
Mit Frau Eva-Maria Holzer,  
Wissenschaftliche Mitarbeiterin der Pädagogische Hochschule Zürich konnten wir eine Erfahrene Dozentin 
zu unserem zweiten Thema verpflichten. Im ersten Teil wurde den Lehrpersonen das Basiswissen vermittelt, 
das mit einzelnen Beispielen angereichert war. Im zweiten Teil erarbeiteten die Lehrpersonen einzeln oder 
im Team anhand von Unterrichtsvorbereitungen Praxisbeispiele, die danach eingesetzt wurden. Frau Holzer 
stand den verschiedenen Gruppen als Fachberaterin zur Verfügung und unterstützte bei offenen Fragen die 
Ratsuchenden. 
 
Für die Lehrpersonen wird sicher die nebenstehende Schablone in 
Erinnerung bleiben, die für die Unterrichtsvorbereitung und die Bewertung 
eine Hilfestellung darbietet. 
Es war einmal mehr eine intensive Klausur mit viel Arbeit aber auch mit 
Zeitfenstern verbunden, in denen der Teamgedanke gepflegt werden konnte. 
 
Anton Kleiber (Schulleiter) 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:osd.sekretariat@bluewin.ch
http://www.osdielsdorf.ch/
mailto:nicole.rutschmann@sekdielsdorf.ch
mailto:schulsozialarbeit@sekdielsdorf.ch


Sekundarschule 
Dielsdorf 

 

 

 
Musikschule Zürcher Unterland 
 
Anlässlich der Eröffnungsfeier des neuen Musikzentrums «IM Guss» in Bülach am 21. September fand um 
19.00 Uhr die offizielle Taufe des neuen Konzertsaales der «Vetropack Hall» statt. Der CEO der Vetropack 
Johann Reiter, der Präsident der Musikschule Zürcher Unterland Hans-Peter Vögelin und der Schulleiter 
Urban Frei, durchschnitten zusammen das rote Taufband. Anschliessend an die kurzen Festreden, stand die 
Musik wieder im Vordergrund, was für die Musikschule typisch ist.  
 
«Kurze Rede, viel Musik».  
 
Den ganzen Samstag und Sonntag wurde gefeiert mit einem großartigen, abwechslungsreichen Musik- und 
Unterhaltungsprogramm. -Instrumente basteln -MSZU entdecken -Instrumente kennenlernen – Wettbewerbe 
-Essen -Trinken -Lachen und, und, und… 
Das neue Musikzentrum beherbergt nebst den tollen Musikzimmern auch die ganze Schulverwaltung und 
den akustisch perfekten Musiksaal die «Vetropack Hall» die auch für andere Benutzer offensteht. Die 
momentan 5000 Musikschüler haben in Bülach nun endlich optimale Voraussetzungen, um Ihrer 
Leidenschaft zu frönen. 
Zukünftig werden immer wieder Anlässe und Konzerte angeboten, die von Ihnen besucht werden können. 
Unter www.mszu.ch finden Sie die aktuellen Daten und weitere Informationen. Ein Besuch ist 
empfehlenswert, lohnt sich und ist ein Genuss. 
 
(Ernst Egli, Schule und Umfeld) 

http://www.mszu.ch/


 

 

Publikation Pfarrbestätigungswahlen 2020 - 2024  

 Die Kirchenpflege beschliesst:  

1. Die der Kirchgemeinde im Pfarramt zur Verfügung stehenden 60 Stellen-

prozente werden für die Amtsdauer 2020-2024 dem Pfarrer Mathias Bänzi-

ger zugeteilt. 

2. Den Stimmberechtigten der Kirchgemeinde wird zur Bestätigung für die 

Amtsdauer 2020-2024 Pfarrer Mathias Bänziger vorgeschlagen.  

3. Gemäss § 13 Abs. 3 des Kirchengesetzes können mindestens 38 Stimm-

berechtigte der Kirchgemeinde (= 1/20 der Stimmberechtigten) für den in 

Ziffer 2 aufgeführten Pfarrer schriftlich die Wahl an der Urne verlangen. Die 

Unterschriften sind der Kirchenpflege, Unterburg 43, 8158 Regensberg, 

binnen 30 Tagen seit der amtlichen Veröffentlichung dieses Beschlusses 

einzureichen. Wird binnen dieser Frist keine Urnenwahl verlangt, so wird 

die Kirchenpflege Mathias Bänziger gemäss Ziffer 2 als in stiller Wahl ge-

wählt erklären.  

4. Die stille Wahl und die Wahl an der Urne erfolgen unter dem Vorbehalt ei-

ner Änderung der massgebenden gesetzlichen Bestimmungen sowie der 

Amtspflichten der gewählten Pfarrerinnen und Pfarrer in örtlicher und inhalt-

licher Hinsicht während der Amtsdauer.  

5. Gegen diesen Beschluss kann wegen Verletzung von Vorschriften über die 

politischen Rechte und ihre Ausübung binnen 5 Tagen, von der Veröffentli-

chung an gerechnet, schriftlich Rekurs bei der Bezirkskirchenpflege Diels-

dorf, Eberhard Walther, Neuwiesstrasse 7, 8113 Boppelsen, erhoben wer-

den. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthal-

ten. Der angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen oder ge-

nau zu bezeichnen.  

6. Mitteilung an die Bezirkskirchenpflege, an den Kirchenrat sowie den Ge-

meinderat Regensberg.  

7. Amtliche Veröffentlichung auf den Homepages der reformierten Kirchge-

meinde und im Mitteilungsblatt der politischen Gemeinde Regensberg.  

Regensberg, 10. Oktober 2019 

 

reformierte Kirchenpflege  

Der Präsident:       Der Aktuar: 

Hannes Hinnen       Dr. iur Urs Weber 



 

Pfarramt: Mathias Bänziger, Oberburg 19, 8158 Regensberg, 044 853 12 62, mathias.baenziger@zh.ref.ch 
Präsident: Hannes Hinnen, Unterburg 43, 8158 Regensberg, 044 853 00 91, hannes@hinnen.hinnen.ch 
www.kirche-regensberg.ch 

 
 
 
Besonderes im November  
 

Kontemplation  
 

Dienstags, 20.00 Uhr 
Kirchgemeinderaum Regensberg. Leitung: Mathias Bänziger / Urs Weber.  
 

 

Religionsunterricht 
Falls nicht anders vermerkt, im ref. Kirchgemeinderaum Regensberg 

Minichile:    Do 7./14./21./28. Nov, 15.30 – 16.45 mit Susi Notter 
Domino:   Mi 27. Nov, 12.15 - 15.15, mit Susi Notter 
JuKi 5/6 Kl.:   Fr 29. Nov, 17.00 - 18.00 mit Daniel Witkovsky 
JuKi 1+2 Ost: Fr 22. Nov, 17.50 - 19.00 mit Stefan Maag 
   im ref. KGH Dielsdorf 
Konf-Unti:   Dienstags 18.00 - 19.15 im ref. Kirchgemeinderaum  
   Dielsdorf. 
Kinderchor:   Mo 4./11./18./25. Nov, 15.30 – 16.30 mit Andrea Kobi 

 
 
 

Zäme ässe am Mittwochmittag 
 

An ausgewählten Mittwochmittagen gibt es die 
Gelegenheit, gemeinsam Zmitag zu essen – zäme 
ässe. Dies löst das bisher gelaufene Zmittag Inter-
national ab, wobei jedoch das Mittagessen nicht 
mehr jeden Mittwoch stattfinden wird. Der nächste 
Anlass ist: 
 
Mi 20. Nov 12 Uhr Teilete im ref. Kirchgemeinde-
haus Regensberg. Alle bringen etwas Kleines mit 
und wir teilen die reichen Gaben untereinander.   
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Gottesdienste im November  
 
Sonntag, 3. Nov Reformationssonntag 
10.00  Gottesdienst am Reformationssonntag mit Pfarrer Mathias Bän-

ziger; an der Orgel Andrea Kobi; Kollekte: Reformationskollekte. 
Im Anschluss Chile-Apéro.  

 
Freitag, 8. Nov Klang & Wort am Freitagabend   
19.30 Gottesdienst am Freitagabend mit Pfarrer Mathias Bänziger; Mu-

sik: Eva & Stefan Kull und Lidija Bänziger; Kollekte: Terre des 
hommes. Ausklang im Restaurant Kurt, Regensberg.  

 
Sonntag, 17. Nov Gastgottesdienst 
10.00 Gastgottesdienst mit Pfarrerin und Kirchenrätin Esther Straub. 

An der Orgel Andrea Kobi; Kollekte: Aids & Kind.   

 
Sonntag, 24. Nov Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
10.00 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Pfarrer Mathias Bänziger. 

Im Zentrum des Gottesdienstes steht das Gedenken an die Ver-
storbenen. An der Orgel Ruedi Keller; Kollekte: Heilsarmee. 
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Regensberger ad hoc Chor 
Auch dieses Jahr wird unser ad hoc Chor 

im Abend-Gottesdienst zum 1. 

Adventsonntag (1. Dez) im Höflikeller 

Lieder vortragen. Dieses Mal werden wir 

uns vorwiegend in Taizé-Lieder vertiefen.  
 

Der Vorteil eines ad hoc Chores ist, dass 
man sich für vier Proben bereit erklärt und 
nachher wieder frei ist.  
 

 
Wir freuen uns, dass wir dieses Mal von unserer Kirchenmusikerin und 
ausgebildeten Chorleiterin Andrea Kobi angeleitet werden.  

 

Die Proben finden jeweils am Montagabend im Kirchgemeinderaum statt, 
von 19.15 bis 21.15 Uhr. Probedaten: 4. / 11. / 18. / 25. November.  

 

Auskunft und Anmeldung: Mathias Bänziger, Oberburg 19, 8158 
Regensberg, 044 853 12 62; E-Mail mathias.baenziger@zh.ref.ch 
 

Anmeldung: Ich/wir machen im ad hoc Chor mit: 

 

Name:............................. Vorname:...........................Stimmlage:.............. 

 

Name:..............................Vorname:...........................Stimmlage:............... 

 

Adresse: 

.................................................................................................................... 

 

Telefon P: ............................................ 

 

Telefon mobile: ...................................  
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Regelmässige Gottesdienste 
 

Samstag 
18.00 Eucharistiefeier Kapelle Niederweningen 
 

Sonntag 
09.30 Eucharistiefeier St. Paulus Dielsdorf 
11.15 Santa Messa italiana St. Paulus Dielsdorf 
 

Dienstag 
08.30 Eucharistiefeier St. Paulus Dielsdorf 
 

Mittwoch 
08.30 Eucharistiefeier St. Paulus Dielsdorf 
 

Donnerstag 
18.00 Eucharistiefeier Kapelle Niederweningen 
 

Freitag 
08.30 Eucharistiefeier St. Paulus Dielsdorf 

 
Spezielle Gottesdienste im November 
 

Freitag 1. November 
08.30 Eucharistiefeier mit Anbetung St. Paulus Dielsdorf 
 

Samstag 2. November 
18.00 Eucharistiefeier mit Totenehrung Kapelle Niederweningen 
 

Sonntag 3. November 
09.30 Eucharistiefeier mit Totenehrung St. Paulus Dielsdorf 
 anschl. Apéro, Musik: adhoc Chor 
 

Mittwoch 6. November 
08.30 Eucharistiefeier anschl. Kirchenkaffee St. Paulus Dielsdorf 
 

Sonntag 10. November 
10.30 Fest der Völker, anschl. Mittagessen St. Paulus Dielsdorf 
 

Sonntag 17. November 
09.30 Eucharistiefeier, HGU Eröffnung und St. Paulus Dielsdorf 
 Chinderchile anschl. Apéro 
 

Rosenkranz 
08.30 anschl. an die Eucharistiefeier 
Di 05.11./Mi 13.11./Mi 20.11./Mi 27.10./Mi 27.11. St. Paulus Dielsdorf 

 
Weitere Anlässe 
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Seit Jahren werden Weihnachstspäckli gesammelt für Kinder in Heimen, Schulen und Spitälern, 
für Familien, für verarmte, kranke oder behinderte Menschen in Osteuropa. So ein Päckli ist für 
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viele oft das einzige Geschenk! Sie können beim Sekretariat oder auf www.weih-
nachtspaeckli.ch einen Flyer mit den Informationen erhalten. Am Mittwoch, 6. November zwi-
schen 16.00 und 19.00 Uhr nehmen Oberstufenschüler die Päckli an und bewirten Sie mit Kaf-
fee und Gebäck. Alexa Marchetti und Projektgruppe 
 

���������������������������������������������� 
�������������� ���������������������� �������������������������������� 
��������������������� ����������������������� �������������������������������� 
 

������������������������������������������������������������������� 
������������������������������������������������������������������������������������ 
��������������������������������������������������������������������������������� 
���������������������������������������������������������������������� 
 

������������������������������ 
������������ ��������������������������������� 
������������ ���������������������������������� 
������������ ������������������������������� 
����������������������������������������������������������������������� 
 

��������������������������������������������������������������� 
��������������������������������� 
����������������������������������������������������������������������������� ��������������
��������������������������������������������������������������������������������������� 
������������������������������������������������������������������������ 
 

�������������������������������������������������������������������� 
���������������������������������������������������������������������������������������� 
����������������������������������������������������������������������������������������������
������������� 
���������������������������������������������������������������������������������� 
 

������������������������������������������������������������������������������ 
 

��������������������������������������������������� 
Freitag, 29. November, 16.00 bis 18.00 Uhr. Wir binden und gestalten zusammen Advents-
kränze oder -Gestecke. Das Material wird zum Selbstkostenpreis zur Verfügung gestellt. Kerzen 
bringen Sie bitte selbst mit. Um 18.00 Uhr werden die Adventskränze/-gestecke, auch zu Hause 
gemachte, in einer kleinen Feier in der Kirche gesegnet. Wir bieten eine Kinderhüte an. Kom-
men Sie und lassen Sie sich inspirieren! Alexa Marchetti 
 

HGU-Eröffnungs-Gottesdienst, Sonntag, 17. November, 9.30 Uhr 
Nach den Herbstferien beginnt für alle 1. und 2. Klässer der kirchliche Unterricht in Form des 
HGUs (Heim-Gruppen-Unterricht). Alle Kinder, ihre Eltern und Geschwister und alle HGU-Frauen 
treffen sich in der Kirche, um den Segen Gottes zu empfangen und so gestärkt ins neue Unti-
Jahr zu gehen. Natürlich sind auch alle anderen Gemeindemitglieder ganz herzlich eingeladen, 
die Kinder zu unterstützen und mit ihnen zu feiern. Beim anschliessenden Apéro haben sie die 
Möglichkeit die HGU-Frauen ein bisschen näher kennen zu lernen. Wir freuen uns auf ein tolles 
HGU-Jahr. Für das ganze Team Alexa Marchetti und Projektgruppe 
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Gymnastikgruppe Regensberg: 
 

Am Montag turnen wir von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr in der Turnhalle des 
Schulhauses Regensberg. Im November fällt kein einziges Datum aus. 
Neue Mitturnende sind herzlich willkommen!  

 
Seniorenwandergruppe Regensberg SWGR 
 

Immer am 3. Dienstag im Monat. Detailprogramm hier im Mitteilungsblatt.  
Die 141. Wanderung findet am 19. November  2019  statt. 

 

 
REXI Regensberger - Fahrdienst 
 

Fahrdienst für Regensbergerinnen und Regensberger. Wer den Fahr-
dienst braucht, ruft         079  8158  000  an. 
Oder per Mail:     rexi8158@bluewin.ch 
Fahrten wenn möglich 24 Stunden vorher anmelden. 

 
 

Jassen 
Wir jassen am 6. November ab 19 Uhr im Löwen Regensberg 
 
Mittagstisch am 2. Donnerstag des Monats im Löwen 
 

Der Mittagstisch findet am 14. November statt. Wir treffen uns um 12 Uhr 
im Löwen. Das Menu wird noch bekannt gegeben. Anmeldungen an I-
lona Heid: ilona.heid@hispeed.ch 
 
 
Hanna Hinnen  
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SWGR 

Senioren !Wander-
G ruppe !Regensberg  

 
 
Wanderung Nr. 141    
Datum       Dienstag, 19. November 2019 
   
                            Höri - Glattfelden 
   
 
Wanderleitung Mischa Böhler und Susi Schlagenhauf  
 
 
Anreise Besammlung: 9:00 Uhr bei der Busstation Regensberg 
!                            9:15 Uhr: S15 nach Oberglatt, umsteigen in Bus 525 
 Richtung Bülach 

 
 

Startkaffee    im Ristorante Casa Mia in Höri   
 
 
Wanderung     Gesamtzeit: 2h 40min  
 Von Höri Richtung Höriberg à Strassberg Wald à Glattfelden 
 
  
Mittagessen     Wirtschaft zur Traube 
 Zwei verschiedene Menüs (Suppe und Salat inbegriffen) 
 
                           Menü 1 
                              Rindsvoressen mit Spätzle und Gemüse 
 
                             Menü 2 
                            Tomatenrisotto mit Gemüse 
                              
 
Rückreise             Nach Glattfelden Bahnhof zu Fuss ca. 40min oder mit 
                               dem Postauto (Abfahrt 14:08 Uhr oder 14:31 Uhr) 
                             Abfahrt ab Bahnhof 14:23 Uhr oder 14:53 Uhr                                      
 
                                            
Billett                     mit Halbtax (Hinfahrt CHF 3.10, Rückfahrt CHF 3.40) 
 
 
Anmeldung     bis Freitag, 15. November 18:00 Uhr 
   mit Menüwahl an Mischa Böhler 
                             mischa.boehler@itmail.ch                          



 

Wandergruppe Dielsdorf 
 
Wandern macht Spass und hält fit! 
 
 
Halbtageswanderung „von Stadt zu Stadt“ am 28. November 2019 
 
Effretikon – Naturschutzgebiet Bisikon - Illnau 
 
Treffpunkt::  13.00 Uhr Bahnhof Dielsdorf 
Bahnbillett: Kollektiv  
Abfahrt: 13.14 Uhr 
Marschzeit: ca. 2  Stunden 
Höhendifferenz: + 55 / - 60 m 
Distanz: 6,7 km 
Rückkehr: ca. 18.45 Uhr  
Besonderes: Schlusstrunk im Restaurant „Löwen“ in Illnau 
 
Auskunft und Anmeldung für alle gerne bis Sonntag, 24. November 2019, 22.00 Uhr 
Marianne Herrmann 
Tel. 078 845 71 64  oder maps.wandern@gmx.ch 
 

Wanderleiter     

 
Die Versicherung ist ausschliesslich Sache des Teilnehmers 
 
Angeführt wird die Wanderung von Marianne Herrmann 
 
Das Programm der Wandergruppe Dielsdorf für 2019 finden Sie auch auf www.pszh.ch 
(Sport und Bildung / Wandern) 
 
 
 
 
Spazierwandergruppe Dielsdorf 
 
Halbtageswanderung leicht am Mittwochnachmittag, 6. November 2019 
 
Halbinsel Au - Horgen 
 
Besammlung:  12.30 Uhr Bahnhof Dielsdorf 
Abfahrt: 12.44 Uhr Zug 
Billett: 9-Uhr-Pass alle Zonen 
Marschzeit: ca.1 ½  Std. 
Distanz: ca. 4,5 km 
Höhendifferenz: flach 
 
Wanderbeitrag Fr. 2.00 wird vor der Wanderung eingezogen 
 
Auskunft erteilt gerne: 
Walter Trottmann, Tel. Nr. 044 853 08 24; E- Mail: walter.trottmann@bluewin.ch 

Wanderleiter     
Die Versicherung (Unfall, Haftpflicht) ist Sache jedes einzelnen Teilnehmers. Die Wanderleitung 
lehnt jede Haftung ab. 
 
Dieser Anlass ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen subventioniert, weil er in besonderem 
Masse altersspezifische Beeinträchtigungen entgegenwirkt. 

mailto:maps.wandern@gmx.ch
http://www.pszh.ch/
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Turnen Frauen Fit/Gym sportlich 
Wir turnen immer am Montag von 16.45 bis 17.45 Uhr in der Früebli Turnhalle 
(Mehrzweckhalle) ausser in den Schulferien. Wir sind eine junggebliebene, aufgestellte 
Seniorinnen-Gruppe und geniessen jeweils das Turnen und den Kontakt miteinander.  
Kontaktadresse:  
Mengina Füglister,  
Tel. 044 853 39 87  
 
 
Turnen Männer Fit/Gym sportlich 
Wir turnen immer am Montag von 18.15 bis 19.15 Uhr in der Oberstufen-Turnhalle, ausser in 
den Schulferien. Wir hätten noch einige Plätze frei für Dich. Komm doch mal vorbei zum 
Schnuppern. 
Kontaktadresse: 
Mengina Füglister, 
Tel. 044 853 39 87 
 
 
Turnen Frauen Fit/Gym leicht 
Beim Fit/Gym leicht bewegt man sich im Sitzen auf dem Stuhl, im Stand oder auch im Gehen. 
Der ganze Körper soll beweglich und kräftig bleiben. Balancetraining beugt Stürzen und Unfällen 
vor. Aber nebst dem gezielten Bewegen haben auch Spiel, Spass und Lachen ihren Platz. 
Wir turnen jeden Dienstag, von 14 bis 15 Uhr im Saal der Alterswohnungen Breitestrasse 6 
ausser in den Schulferien. Sie sind zum Mitmachen herzlich eingeladen 
Kontaktadresse:  
Nicole Buchs 
Tel. 079 609 10 82 
 
 
Wassergymnastik 
Die Lektionen finden jeden Dienstag von 19.15 – 20.00 Uhr bei Frau Christin Dennler im 
geheizten Wasser des Lernschwimmbeckens an der Früeblistrasse statt. Machen Sie mit, es 
lohnt sich. Sie sind herzlich willkommen. Schnuppern möglich. Wir freuen uns, Sie bei uns 
begrüssen zu dürfen. 
Kontaktadresse: 
Christin Dennler 
Tel. 044 951 16 12 
 
 
Velofahren 
 
Unsere wöchentlichen Trainingstouren finden bei guter und trockener Witterung auch während 
den Wintermonaten wieder am Dienstagnachmittag statt. 
 
Abfahrt:         13.00 Uhr Bahnhof Dielsdorf  
 
Wir fahren ca. 30 km, mit Kaffeehalt. Anmeldung nicht nötig. 
Sportliche, velofahrfreudige Senioren/innen sind willkommen; wir fahren mit Helm und ohne 
Elektrovelo! 
 
Auskunft: 
Burren Lisbeth, Tel. 044 853 02 42, 
N: 079 274 05 37, oder hn.burren@bluewin.ch   
 
Versicherung ist Sache jedes Teilnehmers.  

 

 

Alle unsere Sportleiter sind ausgebildete Erwachsenensportleiter   

mailto:hn.burren@bluewin.ch


 

Sonntagsbrunch 

Am Sonntag, 3. November 2019 möchten wir Sie gerne wieder mit unserem feinen Buffet 
verwöhnen. Im Saal an der Breitestrasse 6 sind wir ab 9.30 Uhr für Sie da. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! Ab 6 Personen bitte anmelden. 
Kontaktadresse: Anni Plüer, Tel. 044 853 17 28 
 
 
 
Mittagstisch 1 
Am Mittwoch, 6. November 2019 um 11.30 Uhr sind Sie herzlich zum Mittagessen an der 
Breitestrasse 6 eingeladen. Nicht allein essen zu müssen ist appetitanregend und gemütlich. Wir 
freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen.  
Anmeldungen für das Mittagessen bis Montag unter Tel. Nr. 078 824 39 74. 
 
Spielen 
Nach dem Mittagessen bleiben wir sitzen zum Spielen + gemütlichen Zusammensein. Man 
kann auch nur zum Spielen vorbeikommen. Wir freuen uns sehr, wenn Sie unser Angebot an der 
Breitestrasse 6 nutzen würden. Keine Anmeldung nötig. 
 
 

Damit der Mittagstisch an der Breitestrasse weitergeführt werden kann, suchen wir  
 
2 Helfer/innen 
 
die Freude daran haben, unseren Senior/innen das angelieferte Mittagessen zu servieren. 
 
Fühlen Sie sich angesprochen, freut sich René Wiederkehr über Ihren Anruf  
Tel. 078 824 39 74  

 
 
Mittagstisch 2 
Ob Sie, Er oder Beide, geniessen Sie mit uns das feine Essen im Restaurant Giardino.  
Am 20. November 2019 treffen wir uns dort um 11.30 Uhr und freuen uns auf ein gutes Essen. 
Anmeldung nicht nötig.  
 
 
 
Mahlzeitendienst 
Wenn für Sie kochen zu beschwerlich wird, bringen wir Ihnen gerne eine warme Mahlzeit ins 
Haus. Auch jüngere, durch Unfall oder Krankheit behinderte Dielsdorfer/innen können von 
unserem Service Gebrauch machen. Bestellungen nehmen wir morgens zwischen 9 und 10 Uhr 
unter Tel. 077 426 05 50 entgegen – das Mittagessen bringen wir Ihnen anderntags zwischen 
11.00 und 12.00 Uhr. 
 
  
 
Hora – Besuchsdienst  

Haben Sie etwas Zeit, Einfühlungsvermögen und Freude am Umgang mit Menschen? Es gibt 

Situationen, die es Menschen erschweren oder verunmöglichen, von sich aus Kontakt 
aufzunehmen. Dafür gibt es den Besuchs- und Begleitdienst. Sie können sich aussprechen, 
spazieren gehen, spielen, plaudern oder gemeinsam Besorgungen erledigen. Die Besuche sind 
regelmässig und kostenfrei. 
 
Möchten Sie besucht werden, oder möchten Sie als  
Besucher/In mitmachen? 
 
Frau Hannelore Haas  
Tel. 044 853 09 45 gibt Ihnen gerne Auskunft 
 



 

 

Senioren gehören umsorgt – nicht entsorgt  

Sich im Alter abgeschoben, überflüssig oder gar vergessen zu fühlen, das wünscht sich 
niemand. Pro Senectute Kanton Zürich setzt sich dafür ein, dass ein selbstbestimmtes 
Altern in Würde für alle möglich ist – gestern, heute und morgen.  
 
Das Sujet der diesjährigen Herbstsammlung von Pro Senectute Kanton Zürich stimmt 
nachdenklich. Eine Seniorin sitzt in einem vollgestellten, dunklen Estrich, zwischen Schachteln 
und ausgemusterten Kinderspielsachen. Sie wirkt verloren und traurig, vergessen zwischen altem 
Gerümpel, im schlimmsten Fall sogar absichtlich in den Estrich abgeschoben. «Senioren gehören 
nicht ent-, sondern umsorgt», besagt die provokative Überschrift zum Bild. 
 
Pro Senectute Kanton Zürich setzt sich dafür ein, dass es nicht so weit kommt, und das seit über 
100 Jahren. Wir stehen älteren Menschen und deren Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite und 
sorgen dafür, dass Seniorinnen und Senioren unbesorgt alt werden können. Zum Beispiel indem 
wir Betroffene in finanziellen Notlagen unterstützen. Wir beraten bei Fragen zur Vorsorge, 
Lebens-gestaltung und Wohnsituation. Pro Senectute Kanton Zürich hilft älteren Menschen 
zudem, mobil zu bleiben und soziale Kontakte zu pflegen. Die Entlastungs- und Besuchsdienste 
geben Halt und Sicherheit im Alltag. Nur dank Spenden aus der Bevölkerung können diese 
Angebote weiterhin flächendeckend im ganzen Kanton Zürich angeboten werden. 
 
Herzlichen Dank, dass Sie unser Engagement mit Ihrer Spende unterstützen. 
 

 
 
Haben Sie sonst noch Fragen oder brauchen Sie Hilfe? Rufen Sie uns an. Wir sind für Sie da und 
helfen Ihnen gerne. 
 
 
 
 
 
Ortsvertretung Dielsdorf  
Hilga Hartmann 
Langackerstrasse 13 
8157 Dielsdorf 
Tel. 044 853 04 20  
 
 

 





Yoga & Meditation  
Innehalten – ankommen – bei sich selbst und im Leben.  
Durch die achtsame Körper- und Atempraxis beru-
higen und klären wir unsern rastlosen Geist, um uns 
in der anschliessenden Sitzmeditation in die Stille 
auszurichten. Die Integrale Yogameditation gründet 
in der Lehre und Weisheit von Helga-Simon Wagen-
bach, integrale Mystikerin, Yoga- und Zenmeisterin 
(helga-simon-wagenbach.de)

Samstag I6. / 30. November und 7. / I4. Dezember
Uhrzeit 9.30 bis II.30
Regensberg Kirchgemeinderaum
Kosten ganzer Kurs (4x) I40.– / Einzel 40.–
Anmeldung bis I0. November
Mail info@yogapur.ch Telefon 079 758 86 42
Willkommen alle – es sind keine Yoga- und  
Meditationserfahrung notwendig
Leitung Corinne Stecher

yogapur.ch

  samstags
nov/dez



  Natur- und Vogelschutzverein Steinmaur 

 

Unsere Aktivitäten im November 2019 

 

 • Vereinshöck: 5. November 2019 

Der nächste Höck ist am Dienstag, den 5. November 2019, um 20 Uhr, im Sitzungszimmer im 
Gemeindehaus Steinmaur (Eingang beim Parkplatz, neben Bankautomat). 

 

• Nistkasten Reinigung: 16. November 2019 

Im November hat auch der letzte Vogelnachwuchs die Nistkästen verlassen. Nun gilt es, alte Nester 
mitsamt den darin lebenden Parasiten wie Vogelflöhen, Milben und Zecken aus den Kästen und 
Höhlen zu entfernen, damit die Vogelbrut im kommenden Jahr nicht übermäßig befallen wird. Zum 
Reinigen dürfen niemals scharfe chemische Reinigungsmittel oder gar Desinfektionsmittel verwendet 
werden. Es reicht, wenn der Kasten gründlich ausgefegt wird. 

Vor Überraschungen bei der Nistkastensäuberung ist man nie gefeit. Es empfiehlt sich daher, bei den zu 
kontrollierenden Nistkästen kurz anzuklopfen, damit der mögliche Hauseigentümer - etwa eine Hasel- oder 
eine Waldmaus - gewarnt ist und seine Behausung verlassen kann. Man erspart sich dadurch so manchen 
unliebsamen Schrecken. 

Auch der Siebenschläfer hält sich oft in Vogel-Nistkästen auf. Dabei ist das Verhältnis zu den gefiederten 
Hausbesitzern in der Regel unproblematisch, da der graue Schläfer die Vogelbehausungen meist erst 
aufsucht, wenn die Vögel ausgeflogen sind. Für die Überwinterung ab Ende Oktober nutzen die Schläfer 
dann aber lieber Erdhöhlen, weil sie frostsicherer als die kleinen Nistkästen sind. 

 

Treffpunkt: Parkplatz Schützenhaus Steinmaur, Eggstr12. 8162 Steinmaur,10:00 Uhr 

Dauer: von 10 bis 14 Uhr 

Ausrüstung: mit Bratwurst und Getränk, gutes Schuhwerk, Gartenhandschuhe 

 

Aktuelle Informationen zum Verein finden Sie auf unserer Webseite www.nvv-steinmaur.ch. 

http://www.nvv-steinmaur.ch/


 
 
Samariterverein  
Dielsdorf-Regensberg 
 

„Kompetent helfen“ 

 

Übung im November:  
 

Übung:  Flu 
Thema:  Viren & Bakterien 
Datum:  04.11.2019 
Zeit:  19:30 Uhr – 21:30 Uhr  
Ort: Zivilschutzanlage, Breitestrasse, Dielsdorf 
 
Übung:  Santa Claus 
Thema:  Chlaushöck 
Datum:  22.11.2019 
Zeit:  Wird noch bekannt gegeben  
Ort: Wird noch bekannt gegeben 
 
Blutspenden  
 
Datum:  26.11.2019 
Zeit:  17.30 Uhr – 20.00 Uhr  
Ort: Gesundheitszentrum Dielsdorf 
 
Sanitätsdienst 2019 
 
Für alle Veranstalter & Vereine liegt im Internet auf unserer Homepage www.abc-samariter.ch das 
Anmeldeformular für die Sanitäts-/Postendienste bereit. 
 
Übung im September 2019 Notfallprotokoll (Secondery Survey) Rückblick: 
 
Im September durften unsere Samariterinnen und Samariter praktisch üben. Das im Juni erstmals 
gezeigte Notfallprotokoll wurde anhand von selbständig vorbereiteten Fallbeispielen beübt. So 
konnten alle selber den Ablauf des ABCDE-Schemas erleben, aus jeweils 3 Perspektiven, als 
Beobachter, als Helfer der das Protokoll ausfüllen musste, aber auch ganz wichtig als Patient. Für alle 
Mitglieder Alt wie Neu, gab es etwas Neues zu erleben und erlernen. 
 
 
 
 
 

http://www.abc-samariter.ch/


Ohnmächtig, überfordert, ratlos – Eltern am Anschlag? 

 

Chatten, Gamen, Surfen, Posten sind einige der beliebtesten 

Freizeitbeschäftigungen von Kindern und Jugendlichen, rund 20% von ihnen 

nutzen die Medien exzessiv, also risikohaft bis problematisch. Viele Eltern 

wissen nicht, wie sie den neuen Herausforderungen begegnen sollen.  

 

Bis vor wenigen Jahren mussten Eltern ihre Kinder vor dem Missbrauch von Tabak, 

Alkohol, Cannabis und anderen Drogen schützen und das war schon schwierig genug. 

Mit der rasanten Entwicklung der neuen Kommunikationsformen haben die 

Herausforderungen massiv zugenommen und treiben Eltern, Lehrpersonen und 

Fachleute oft an ihre Grenzen. Verstärkend kommt hinzu, dass diese 

Auseinandersetzungen in der Pubertät ihrer Sprösslinge stattfinden.  

Viele Themen sind nicht neu. Statt Selfies zu posten, sind wir damals in einen 

Photoautomat gesessen. Statt stundenlang zu Whattsappen haben wir das 

Familientelefon blockiert. Statt nächtelang Online-Games zu spielen, haben wir uns 

zu geheimen Pokerrunden getroffen. – Vernünftig waren auch wir nicht. Heute weiss 

man, dass der frontale Hirnlappen, der die Impulse kontrolliert und damit 

weitgehend für «vernünftiges» Handeln zuständig ist, erst im Erwachsenenalter fertig 

ausgebildet ist. 

Das Jugendschutzgesetz und strenge Auflagen für die Verkaufsstellen hindern 

Jugendliche heute daran, allzu leicht an Tabak und Alkohol heranzukommen. 

Phantasiereich wie sie sind, schaffen sie es natürlich trotzdem. Der Stoff für den 

jugendlichen «Probierkonsum» stammt zu 70% aus dem näheren Umfeld, also von 

Familie, Verwandtschaft und (älteren) Kollegen.  

Leider ist es vielen Eltern nicht bewusst, wie wichtig ihre Rolle als Vorbild für ihre 

Kinder ist. Dabei sollte vorbildliches Verhalten in der Familie aber nicht erst dann 

einsetzen, wenn die Kinder in die «schwierige» Phase kommen, also sich für Tabak 

und Alkohol zu interessieren beginnen. Die massgeblichen Prägungen finden schon 

ab der frühen Kindheit statt.  

Dasselbe gilt natürlich auch für den Umgang mit Digitalen Medien, vorab dem Handy. 

Mütter sollten sich bewusst sein, welche Spuren sie im Gehirn ihres Kleinkinds 

hinterlassen, wenn sie den Kinderwagen mit nur einer Hand stossen, um die andere 

Hand für ihr Gerät frei zu haben und sie, statt sich ihrem Kind zuzuwenden, chatten, 

telefonieren oder checken, was auf Instagram grad so läuft. Da wundert es 

geradezu, dass immerhin 80% der Jugendlichen zwischen 12 und 19 Jahren ein 

unproblematisches Online-Verhalten zeigen. Das Handy ist aus unserem Alltag nicht 

mehr wegzudenken. Weder bei Jugendlichen noch bei Erwachsenen. Wir nutzen es 

sowohl privat als auch beruflich, bzw. für die Schule.  

Die grosse Herausforderung besteht darin zu realisieren, ab wann es einem nicht 

mehr guttut. Anders als bei übermässigem Konsum von Alkohol oder Zigaretten 

rächt sich der Körper nicht mit stechenden Kopfschmerzen oder rauem Hals und 

versagender Stimme.  

Digitale Medien hinterlassen im Körper kurzfristig kaum Spuren. Einzige Ausnahme 

ist dabei der Abbau des Schlafhormons Melatonin, wenn man abends noch länger auf 

den Bildschirm schaut. Der Schlaf wird oberflächlich und wenig erholsam. 

Längerfristig kann es zu Kurzsichtigkeit kommen, weil die Augenmuskeln zu wenig 

trainiert werden. Wer ständig nur vor dem Bildschirm sitzt wird an Bewegungsarmut 



leiden und sein Körper verliert zunehmend an Form und Festigkeit. Wer nur über das 

Handy kommuniziert verliert Freunde, Kollegen und Bezugspunkte im realen Leben, 

wird letztlich sozial inkompetent, vielleicht sogar isoliert und weltfremd. 

Weitgehend unbekannt dürfte aber die Tatsache sein, dass sich unser Gehirn der 

einseitigen Beschäftigung anpasst und auch einseitig wird. Die Neuronalen 

Verbindungen, also die Verbindungen zwischen den Hirnzellen, schrumpfen wenn sie 

nicht gebraucht werden und verdicken sich bei häufiger Beanspruchung.  

 

Nun werden Sie fragen, wieviel Bildschirmkonsum denn täglich verkraftbar ist und ab 

wie vielen Stunden es gesundheitsschädigend oder sogar suchtgefährdend wird. 

Leider lässt sich diese Frage kaum beantworten. Jeder Mensch reagiert anders, jeder 

Körper und jedes Hirn hat seine Toleranzschwelle auf einem anderen Niveau. Was 

sich aber mit grosser Sicherheit sagen lässt ist, dass einseitige Beschäftigungen nie 

gesundheitsförderlich sind. Wichtig ist, was sonst noch läuft! Gefragt sind 

Abwechslungen aller Art. Sowohl geistige Auseinandersetzungen als auch körperliche 

Bewegung und Anstrengung wie auch vielfältige Begegnungen mit anderen 

Menschen in der realen Welt halten uns gesund, fit und stark.  

 

Den Eltern möchte ich ans Herz legen, die Diskussionen und Auseinandersetzungen 

mit ihren Kindern zu führen und das Gespräch nie abbrechen zu lassen. Ermuntern 

Sie die Kinder zu unterschiedlichen Aktivitäten und leisten Sie Überzeugungsarbeit. 

Oft geht das ganz gut bei einer handyfreien Aktion in der Natur. Setzen Sie den 

Kindern auch Regeln und Grenzen, deren Überschreitung dann aber auch 

sanktioniert werden muss. Vergessen Sie eines nie: Die Beziehung, die Sie mit ihrem 

Kind haben, ist das Wichtigste und Wertvollste und sollte nie riskiert werden.  

Kim Baumann 

 

 

Regeln, zum Schutz der Jugend  

- Interessieren Sie sich dafür, was ihr Kind am Bildschirm macht 

- Nachts keine Bildschirme im Schlafzimmer  

- Unternehmen Sie gerätefreie Familienanlässe  

- Achten sie auf altersgerechte Filme und Spiele  

 
Eltern-Veranstaltungen zur Suchtprävention  

Die Suchtprävention Zürcher Unterland bietet massgeschneiderte Eltern-Anlässe an, 

je nach aktuellem Thema. Auf Wunsch arbeiten wir eng zusammen mit Lehrpersonen 

aus Volks- und Mittelschulen, mit schulischen Elternräten sowie mit Drittanbietern.  

Eltern erhalten einen Einblick in suchtpräventive Themen, können ihr Wissen und ihr 

Erziehungsrepertoire erweitern und tauschen sich mit anderen Eltern aus.  

 

 

Kontakt 
 

Suchtprävention Zürcher Unterland 
Herr Kim Baumann, Ressort Volksschule 
Tel. direkt:   044 872 77 44 (Mo-Do) 
E-Mail:        baumann@praevention-zu.ch 
Website:      www.praevention-zu.ch 
 

mailto:baumann@praevention-zu.ch
http://www.praevention-zu.ch/


Agenda 
 

November 2019 

 
Die Grüngutabfuhr findet wieder wöchentlich, jeweils Donnerstags statt 
 
01. Räbeliechtliumzug 
 
02. Schiessverein Regensberg, Absenden Endschiessen, ab 17.45 Uhr, Schützenstube offen 
 
03. Ref. Kirche Regensberg, Konzert mit Harpeggia, 17.00 Uhr 
 
04. Unentgeltliche Rechtsauskunft, 17.30 – 19.00 Uhr, Bülach 
 
14. Senioren Mittagessen, 12.00 Uhr, Restaurant Kurt Regensberg 
 
14. Alterszentrum Wehntal, Nicoletta Scheucher, Klavierkonzert, 15.00 Uhr 
 
15. Redaktionsschluss 
 
17. Ständeratswahlen, 2. Wahlgang 
 
18. Unentgeltliche Rechtsauskunft, 17.30 – 19.00 Uhr, Bülach 
 
19. Senioren Wander Gruppe, Wanderung 
 
28. Altpapier- und Kartonsammlung 
 
 
 

Dezember 2019 

 
01. Ad hoc Chor am Gottesdienst zum 1. Advent, 19.00 Uhr, Höflikeller Regensberg 
 
02. Unentgeltliche Rechtsauskunft, 17.30 – 19.00 Uhr, Bülach 
 
08. Kinderweihnacht mit Adventsfenster, 17.00 Uhr, Reformierte Kirche Regensberg 
 
11. Gemeindeversammlung, Schulhaus Regensberg Mehrzweckhalle, 20.00 Uhr 
 
12. Senioren Mittagessen, 12.00 Uhr, Restaurant Kurt Regensberg 
 
12. Grüngut-Abfuhr 
 
15. Redaktionsschluss 
 
16. Unentgeltliche Rechtsauskunft, 17.30 – 19.00 Uhr, Bülach 
 
17. Senioren Wander Gruppe, Wanderung 
 
21. Christbaumverkauf, Werkhof Schneggi, 8.30 – 10.00 Uhr 
 
27. Grüngut-Abfuhr 
 
27. Altpapier- und Kartonsammlung 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Regensberg:   
Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 11.30 Uhr und Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Tel.  044 853 12 00        gemeindeverwaltung@regensberg.ch 

mailto:gemeindeverwaltung@regensberg.ch



